
Die ersten römischen Ziffern zeigen die Theile, die mit
einem St. darauf folgenden arabischen die Stücke,
und die letzten die Seiten an.

Aachen; Zerlegung des dasigen Schwefelbades XX.
s St. Z75. Lage der Stadt Aachen cbend.Geo»
logische Bemerkungen Z78 Phy suche Eigenschaft
ten der Quellen Z79. Resultat der chemische»
Analyse cbend. chemische Untersuchung der in die»
sen Badern enthaltenen Gase z8i. Resultat der
chemischen Untersuchung dcS in denselben cnthal»
tcncn schwefelhaltigen Gases. Seine Natur und
Eigenschaften z88. Anzeige eines Verfahrens,
nach weichem Herr Wcstrumb behauptet, ein ähn»
lichcs schwefelhaltiges Gas erhalten zu haben.
Versuche über diesen Gegenstand Z90. Folgern»»
gen aus dem Resultate der angestellten Versuche
Z9Z. — Chemische Untersuchung des in diesem
Mineralwasserenthaltenen schwefelhaltigen Gases
XXI 1 St. 27z. — f. auch Horst inAachcn.

Aare; Chemische Untersuchung eines Fossils, wei»
ches sich im Sande derselben findet XXIII.
sSt. z.

Abhandlungen, eigenthümliche, chemi»
sche und pharmaceutische; XVI. 2 St.
S. z —142. 2 St. z — 208. XVII. 1 St. z —
iz8- 2 St. z — izc>. XVIII. e St- z — iza.
2 St. z— 160. XZX. 2 St. z — 70. 2 St.
z - HZ. XX. 1 St. z — 186. 2 St. z —

XXVI. Bd. A Il8.



- Abkochung — Aecarie

118. XXI. i St. z — Z4. 2 St- z — 114.
XXII. » St. z — 86. 2 St. z — 56. XXIll.
1 St. z— 54. 2 St. Z--70. XXIV. 1 St.
z — 86. s St. z — 79. XXV. 1 St. S. z —
84. 2 St. S. z Z8.

Abkochung; Etwas über diese Benennung XXII.
1 St. 2VI.

Abrauchgefäsie, zur Verfertigung des
Trau bei, syrups gebräuchliche; neue
Form derselben XXII. 2 St. 270.

Ab rauch schalen, gute; Wo sie zu bekommen
sind XXIV. 1 St. 491.

Abrc ch n u n g s b » ch in Apotheken; Bestim¬
mung und Beschaffenheit desselben XXII. 2 St.
47- 58. Z9- . ^ ,

Abreis pravcstorius ^Viluenn«^; FrdMNicr
Gebrauch der Körner und arzneylicher Gebrauch
der Wurzeln desselben bey den Indianern XXI V.
2 St. 189.

Absorbiern de Mittel; s. Mittel, absorbil
r c n d e.

Absüsnvasser sind auf Acther zu benutzen XX.
2 St. 189.

Abw aschw asscr, das, der Schwefelnaphl
tha und der Essig naphtha gibt Schwe/
felälhcr und Essigäther XX. 2 Sr. 289.

^.b^sel; XX. z St. 272.
Abziehen, das, derWcine ausFlaschen;

XIX. 2 St. 210.
^c»cia »raliic:» ^Vllävnorv I liefern Gummi
— Ml m c> la IXliuskl und Gerbcrlohe
— 12 il otica WiläouorV ^ XXIV. 2 St.

289.
Accarie; dessen Notiz über das im Handel vor/

kommende, so wie über das aus dem in Frankreich
gebaueten ?sxa?or loinniberum l^in. gezogene

Opium,



Accarie — Acpfel 2

Opium, iu der Hinsicht, den gnmmigen Theil, seines

schädlichen und betäubenden Geruchs gänzlich bet
raubt, daraus zu gewinnen Xvn. 2 St. zoi.

Acearie; Dcsicn neues ökonomisches Verfahren,

den Essigäther zu bereiten XVIII. 2 St. 21z.
Accu m ; Eine Schrift desselben s Mineralogie.
^ L s r 1 s c c li s r i n um Oin. XX. i St. 2c>8.

^ c si i! I a « a b-i! c » t a I'orsleiiti!; Ein im Mor-

gcnlande gebräuchliches Heilmittel XXIV. 2 St.
»8?.

^vi<ieltil>l?ux 1

.— Ilibilzue XXII I. 2 St. I8o.

Itihiourn^
^conitui» Iz-coctosulu Oin. XIX. «St.

S. Zi.

— n-, pell us, enthält eine große Menge Kali
X!X. 2 St. Z4

^corus o T>ill. XVII. 1 St. 18).
Xx-I 1 2 St. 11y.

^ et» es Ip i c s r g OiinH
. . - > XIX. 2 St. 77.

^oreesepi > ' '

Adam, Gebrüder; Von der Dcstillirgerätht
schast derselben XXI. 1 St. 155. ihre Bcschrei-

bung i;8. Wohnung derselben i8>.
Adet; Eine Schrift desselben s. Chemie.

Adlcrholz; Vermuthung über dasselbe XX. s St.
21;. — Ein Name des Agallochum XXII.
> St. 2 2l.

AdrianopolitanischeS Noth s. Noth,
a d r i a n 0 p 0 l i t a n i s ch e s.

Aegpptier; Ueber die bei) denselben gcbräuchli-

chen Arzncumittel XX. 2 St. izü. Verzcich/

niß ihrer llrznemvaaren. 152.
Acpscl und Birnen; Ueber die Gewinnung

und den Gebrauch des flüssigen Zuckers aus den¬

selben XIX. 2 St. zzz.
A 2 Aepfelt



4 Uepselgallerte — Aether

Aepfclg alterte; Versuche über dieselbe XIX.
1 St. ZlZ.

Aepfelsaft; Ueber den flüssigen Zucker desselben
XVIII. 1 St. 374-

Aepfelsalben; XXII. i St. 208.

Aepfelsäure ist in dem Holunder eiithalten XIX.

2 St. 6y.

Aepfelzucker; Anwendung desselben in der Arz-

neykunst und in der häuslichen Oekonomie XIX.
i St. 349. Bereitung des IRIxir lle (Zsrur

mit demselben 35 2.

— ungefärbter; Bereitung desselben XlX.
r St. zzy.

Aepfel- und Birnenzucker; Dessen Behand¬

lung mit Reagentien XZX. 2 St. 348. Resul¬
tate der mit demselben angestellten Versuche 35;.

Aerzte; Beurtheilende Anzeige der Schrift „Ta¬
schenbuch für prüfende Aerzte und Apotheker, von

v. H. Grindel u. s.w. Riga und Leipzig, 1808."

XVIII. 2 St. 3«-5-

^.«Icl-iuorvkuv Araiicliilora V,.

liefert in Ostindien ein Nahrungs - und ein Arz-

nepmittel XXIV. 2 St. r?c>.
L.<zle lriuoiilkne Islbsu Diu. Die Bohnen

derselben dienen den Aegyptiern zu einem magen¬

stärkenden Nahrungsmittel XXIV. 2 St. 190.
L,«lculu» kippc)oslt«nuru t^iu, XX. »St.

140. über die aus den Früchten desselben erhal¬

tene Potasche XXI. r St. 234. Versuche 237.

Bemerkungen 240.

Aether; über das Verbrennen desselben im über-

saurcn salzsauren Gas XVI. 2 St. 271. Be¬
weis, daß er Kohlenstoff enthält 281. Zur Er¬

läuterung seiner Entstehung kann das T'K«rmo»
dienen, welches von dem übersaurcn

salzsauren Gas dem Alkohol mitgetheilt wird 297.
Ob
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Ob sich in demselben das falzsanre Platin auflöst
XX. , St. yo. .— Zn einen wirklichen ver»
wandelt die Flusi« Borcsaure den Alkohol XX?.
r St. 121. — Ueber einen neuen, der durch
die Einwirkungder Arfeniksäure aus dem Alkohol
erzeugt wird XXI. i St. 22z. Bereitung dcS
Arscnikathers226. — Ideen über das Verbalt
tcn des unvollkommncn und volikommnen salzsau,
ren Eisenoxyds gegen denselben XXI. 2 St.
88. — Verhalten des in demselben den Sonnen,
strahlen ausgesetzten Phosphors XXII. 2 St.

— S. auch Schwefe läth er.
Aether und Alkohol; Die Verschiedenheit der,

selben liegt in den Verhältnissen ihrer Bestandtheils
XXV. 2 St. 60.

Aether, Luft und Licht st off; BesondereHy¬
pothese über dieselben XVI. 2 St. 21z.

Aether, jodincwasser stoffsaurer: Dar,
sicllung desselben XXIV. 2 St. 39. Dessen Ei,
genschaften 40.

rriuristicus slookiolicu»; Des,
sen Darstellung XVI. 2 St. 297.

Aether, die; Auf selbige sind die Absüsiwasscr
zu benutzen XX. 1 St. 189. — Wirkung der,
selben auf den Farbestoff der Gilbwurzcl XXV.
1 St. 122.

Aethcrerzeugung; Zwei Arten derselben XVIl.
1 St. 200.

Hotkrioxs sntimonislis; XX. 2 St. 91.
— mineralis; XVIII. 1 St. 138. XX. 2 St.

91. — Neue Art, denselben schnell zu bereiten
XXIll. 2 St. 152.

— laceksrstug; Wirkung des Wassers auf den,
selbe» XX. 1 St. 394.

Actzalkalien; Zerstörung des Weingeistes durch
dieselben XVI. 1 St. 71.

Aetz,



6 Aetzammonium —

Aetzammonium; Angabe einer besondern Ma/

schine zur Bereitung desselben XVI 2 St. 2:7.

A c h end er S ubii m at; s. Sublimar, ätzen/
der.

Aetzkali; Verwandlung desselben in essigsaures

Kali und in kohlensaures Kali XXI. 2 St. 71.

— frischqeschmolzenes, enthält Wasser
XXlV. 2 St. 24.

Aetzkalk verwandelt den Alkohol in eine wässerige

Flüssigkeit, macht ihn penetranter und gegen meh/
rcre Substanzen auslösender XV k. 1 St. 71.

ist zur Reinigung des saizsauren eisenhaltigen Bat

rpts anwendbar XVI. 2 St. izr.

Achnatro», gc glüh et es; f Natronhy/
d r a r.

Affen, kleine; Wie man sie in Südamerika
fängt. XXII. 2 St. -L8.

A. F. W. Auszug aus einem Briefe desselben an

den Herausgeber, die Bereitung des Knallsilbers

NNd deöDi^uor tlsüscetici und des schwor am-
rnonisci scetici betreffend XXIII. 2 St. äi.

Agalloehum; Was es ist XXII. 1 St. 220.

Eine in Thibet gebräuchliche Arznep ebcnd.

izulsioln»; Untersuchung desselben
XXII. 2 St. 149.

mrrlcarius; Untersuchung desselben XXII.
2 St. r;o.

— xsrllznarlus; XXIV.. 2 St.
ZZX

— tdeoAsln»; Untersuchung desselben XXII.
2 St. izo.

Agaricus, zusammenziehender; Analyse
desse den XXIV. 2 St. zzz. Dessen Bestand/

theile Z40.

vivipars; Eine Medicinalpslanze in

der Provinz Kachabambo XIX. 2 St. -z
Ägri /
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Agricola beschreibt dcnSchwefelspirßglanz XXV.
2 St. z zo.

Agrieultur t Chemie; Recension der Schrift:
„Elemente der Agricullur» Chemie in einer Rei,

he von Vorlesungen, gehalten vor der Gesell¬
schaft zur Beförderung des Ackerbaues, von Sir

Humphry Davi). Aus dem Englischen übersetzt

von Fr. Wolf, mit Anmerkungen begleitet von

dem köuigl- preuß. Staatsrath Albrecht Thür.

Mit i Kpfr. Berlin, 1814." XXIII. 2 St.
419.

Ahr - und Rheinweine, rothe; Ncccnfiouider
Schrift „Praktisch < chemische Abhandlung über

die zweckmäßigste Bereitung der rothen Ahr- und

Rheinweine, des Hefen » und Trcster- Geistes,
nebst Beschreibung und Abbildung einer sehr eint

fachen Destillirblase und Kühlröhre. Von Joh.
Max. Joseph Funke. ». s. w. Kölln, 1811."
XXl. 2 St. 266.

Akhmym; Daselbst wird ans der Mohnpflanze
ein Extrakt bereitet XX. 2 St. »z/.

Eine Giftpflanze am Amazonen»

flusse XXII. 1 St, 284.

Alantwurzcl; Neue Substanz in derselben XVI.

2 St. 226. Vorläufige Anzeige ihrer Untersu»
chung XVII. 2 St. 14z. Versuche über den
Schleim in derselben XIX. 2 Sl 4.

Alaun; Gebrauch desselben zu Vefikatorien XXII.
1 St. 148.

Alannerde; Bestandtheile und Zeichen derselben
XXV. 2 St. 14z.

Acklzum LaII25; XXV. 2 St. 29z.

— Lraecum; Ueber die Wirkungen desselben in

der Bräune cbcnd. Eine Heilung mit demselben

Alcsli vegetalil« ai-rstium; XVII. 2 Vt.
14g. ^loall
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volstile klrror; XXII. 2 St. 15z.
^Icsliesn«; So könnte auch das Ox^Lirs

genannt werden XXV. 2 St. -29.
Algarobba; Eine Medicinalpflanzcin der Pro»

vinzKachabambo,Surrogat des arabischen Gum<
mi XIX. 2 St. 14.

^lAus»i XXV. I St. 249. 2;;.
Alkali; Zur Reinigung desselben darf man sich keil

neS wollenen Zeuchcs bedienen XVll. 2 St.
Z46. — Einfaches Mittel, die Potasche auf
ihren Gehaltan demselben zu prüfen XXI. 2 St.
Z4Z.
— flüchtig es, loset das Kupferauf XVIII.

2 St. 282.

Alkalien; Ueber die Unsicherheit des mit Kurz
kumälinktur gefärbten Papiers als Entdeckungs«
mittels oder Reagens für dieselben XVI. 2 St.
96. — Notizen über die im Handel vorkom¬
menden XVI. 2 St. Z07. Amerikanische Potl
asche, oder falsche Potasche zog. Ihre Darstel,
lungsart cbcnd. Vortheile der Anwendung des
Sodasalzes vor der rohen Soda z io. Hoffnung
einer nahen und sehr großen Fabrikationvon So<
dasalz in Frankreich zti, Ueber die Nothwen¬
digkeit eines schnellen und leichten Prüfung mit¬
tels für Alkalien 21z. Beschreibung des Alkali-
mcters ziz. Alkaiimerrische Flüssigkeit 316.
Graduirung des Alkalimeters zig. Erforder¬
nisse zum Alkalimelcr Z21. Alkaiimclrische Ver¬
suche mit Potasche Z22. Unverandcrlichkeit und
Leichtigkeit der alkalimetrischenVersuche zaz. All
kalimetrische Versuche mit Sodaproben, Natrum,
Weinhefenasche, Tabaksasche u. f. w. Z27. Ge¬
wöhnliche alkalimetrische Resultate ebcnd. Un<
gewöhnliche alkaiimerrische Resultate zag. Gro¬
ßer Nutzen der Graduirung der Handeisalkalien

ZZo.
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zzo. GraduirungdcrPotasche ZZ2. Gradnirung

der Soda und des Narrums zzz. Leichtigkeit und
Wohlfcilhcit der Graduiruna der käuflichen Alka-

lie» zz6. Eigenschaft, vermöge welcher der Alkali«

meter statt Vercholiinctor dienen kann zz/. Be-

ständige Verhältnisse der Kohlensäure in dem Salze
mit Uebcrschuß der Base, welches man aus jeder

Asche ziehen kann zz8. Unsicherheit der Me¬

thoden, Alkalien ätzend zumachen Z42. Noth¬

wendigkeit eines hinreichenden Verhältnisses an
Wasser zum kohlensauren Kali mit Kali übersät¬
tigt, damit das Kali vollkommen durch den Kalk

frey gemacht werde Z44. Erklärung, woher die

Unsicherheit bey den Verfahrungsartcu, Potasche

atzend zu machen, komme Z47. Kali ist in allem

Kalke vorhanden, welcher durch Holzscucr gebrannt

ist, Z48. Deutliche Erklärung einiger chemischen

Anomalien aus der Gegenwart des Kali in dem

Kalke. Nothwendigkeit, den Kalk vor allen Din¬

gen auszuwaschen, oder einen solchen zu chemischen

Versuchen und einigen medicinischcn Bedürfnissen

anzuwenden, welcher bey einem Stcinkohlenfcucr

gebrannt ist zzo. Ursprung der sogenannte» na¬

türlichen Soda zzz. Erste Anzeige, im Zahr 4,
mineralogischer Versuche über das Daseyn des Kali

Z54 Wahrscheinlicher Ursprung des NarrumS

ebend. Besonderer Vortheil der Bekanntmachun¬

gen unter der Form Notizen z;;. — Ueber

die Metallisation derselbe» XKIi. 2 St. 27. —

Von der Verwandlung einiger Körper durch die¬

selben XX. » St. 10z. — Neue elektrisch-che¬

mische Versuche über die aus denselben erhaltenen
metallischen Substanzen XX. - St 224. —
Wirkung des Potassium in Dampfsorm aus die¬

selben XXl. 1 St. 114. — Ueber ein neues

Reagens zu deren Entdeckung XXI. »St. 182.—Ehe»
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Chemische Untersuchungen scher die Verbindungen

mehrerer fcttenKörpcr mit denselben XXIV. iSt.

-Z7. — Wirkung derselben auf den Färbestoff

der Gilbwurzet XXV. e St. 117. — Sie

werden vom Sauerstoff gebildet ebend. 2Z4. —>

Mehrere Metalle werden vom Sauerstoss in solche

verwandelt ebend. 24;. — Verwandlung der

Talge durch dieselben XXV. sSt. zig.-— Ver«

Wandlung des Olivenöltalgs durch sie ebend. z 20.—

Ihre Wirkung auf den Talg ebend. zg-r. —

Ueber die Verbindung mehrerer feilen Körper mit
denselben ebend. z>5.

Alkalien, ätzende; Gebrauch derselben zu Vest<
katorien XXII. 2 St. -48.

.— feuerbeständige; Neue elektrisch » chemische

Versuchs über die Metalle aus denselben XX.
l St. 22z.

— Hervorbriugung derselben XXV. 2 St. 22».

— käufliche; Leichtigkeit und Wohlfciiheit der
Eraduirung derselben XVI. 2 St. Z?6.

— salpeterfaureX Ueber die Zerlegung des cssig.'

.— salzsaure > saurenBaryts durch dieselben
XVI. s St. i2z.

— sauerklecsaure Bemerkungen über

— über sauerklecsaure^/ dieselben und beson¬

ders über die Mengenverhältnisse ihrer Bestand¬

theile XIX. 2 St. 26z. Saucrkleefaurer Kalk
267. Krystaliisirte Sauerklecsaure 270. Sau-
erklcesaurcs Kali 271. Uebcrsaucrkleesaures Kali

272. Quadropalar des Herrn Wollaston, oder
das vierfache sauerklecsaure Kali 27z. Sauer-

klecsaures Natron 27z. Ucbersaucrkleesaurcs

Natron 276. Saucrklecsaures Ammonium 277.

Uebersaucrkleesaurcs Ammonium 279. Saue«

kleesaurer Stroutian 28-0. Sauerkleesaurcr Ba¬
ryt.
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,yt 282. Ucbersauerkleesaurer Baryt 28z.
E aucrkleesaure Taikerds 284. Tabelle über die

Mengenverhältnisse dieser Alkalien 287.

Alkali meter; Dessen Beschreibung XVI. s St.

ziz. Graduirung desselben z>9. Erfordernisse

zu demselben Z21, Eigenschaft, vermöge welcher
er statt des Bertholimelcrs dienen kann ZZ7.

Alka limeirische Flüssigkeiten; s. Flüst

sigkeiren, alkaliINetrische.

— Resultate; s. Resultate, alkalimetri-

schc.
— Versuche; s. Versuche, alkalimetrit

schc.

Alkalische Erden; s. Erden, alkalische

Alkaunc; chemische Untersuchung des Farbestoffs
derselben XXIV. 2 St. 229.

— levanlische; XXIV. 2 St. 2zc>.

Alkohol; Veränderung desselben in eine völlig wäs¬

serige Flüssigkeil XVI. 2 St. 72. — Beobacht

tungen über dessen Reinigung XVIll. 2 St.
Z42. — Ueber die Auflöslichkcit der fixen Oele

in demselben XVIII. 2 St- 290 — Dessen

Wirkung auf die doppelte Quecksilbersalbe XX.
2 Ct. Z89. Entdeckung einer Flüssigkeit, welche

den Uebcrgang von demselben zu den ätherischen

Oelen zu machen scheint XX. 2 St. 119. —
Tabelle für die eigenthümlichen Schweren der

vorzüglichsten Mischungen desselben mit Wasser

XX!. 2 St. 29. — Dessen Verwandlung durch
die Fluß - Boresaure XXI. i St. 121. — Uc-

ber ernen neuen Accher, der aus demselben durch

die Einwirkung der Arscniksäurc erzeugt wird XXI.
2 Sr. 22z. — Zdcen über das Verhalten des

unvvllkommnen und vollkommnen salzsauren Ei¬

senoxyds gegen denselben XXI. s St. 88. —

Ver-



12
Alkohol

Vergleichungstabclle für die verschiedenen Um,
sangsverminderungcn, welche bey dessen Vcrmi«
schung mit Wasser »ach alle» Verhältnisse» Statt
finden XXII. i St. 10. — Er nimmt den frit
sehe» Veilchenblatlern ihre blaue Farbe, ohne sich
zu färben XXII. s St. 6>. — Verhaken des
in den,selben den Sonnenstrahlen ausgesetzten
Phosphors XXII. e St. 21z. — Ueber das
Daseyn desselben in dem Weine XXIII. 1 St.
7c. — Sonderbare Entmischung, welche durch
denselben die Weinsieinsäure erleidet, wodurch sie
ihre Krystallisirbarkeit ganzlich verliert XXIII.
L St. 4z. — Nähere Untersuchung der Vera»»
derung, welche die Wcinstcinsäurcbey der Vc<
Handlung mit demselben erleidet, wodurch sie ihre
Krystallisirbarkeit verliert, und Erklärung dieser
Erscheinung XXIV. 2 St, rr. — Beweis,
daß derselbe durch die bekannte» Entwässcrungs-
Mittel nicht verunreinigt werde XXIV. 1 St. 27.
Entwässerung durch Kali -y. durch salzsauren
Kalk zi. durch schwefelsaures Natrum 34. durch
Essigsaures Kali z;> durch Thon 97. durch Kohle
z8. Schluß, zy. — Einen angenehm schmek-
kendcn bereiten die Hindus aus Palmbaumsafte
XX!V. 2 St. ioz. — Wirkung desselben auf
die Gilbwurzcl XXV. 1 St. riz. — Analyse
desselben XXV. 2 St. z86. Seine Zerlegung
durch eine glühende Porzelanröhre ebend. Seine
Bestandtheile in ihrem Verhältniß z?6. Was
er eigentlich ist zy8. 40?. Wie mau aus ihm
den Schwrfelätherund das ölgebcnde Gas erhält
414.415. — S. auch We ingeist.

Alkohol und Acther; Die Verschiedenheitder,
selben liegt in dem Verhältniß ihrer Bestandtheile
XXV. «St. 60.

Alk 0 -
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Alkohol und Schwefeläther; Neue Beob¬
achtungen über die Zusammensetzung derselben
XXV. 2 St. Z84. — Analyse des Alkohols
Z 86* — Zerlegung desselben durch eine glühendePorzclanröhreebeud. Analyse des wasscrstoffhal-
tigen Kohlenoxydgases, welches durch Zersetzung
des Alkohols in einer glühenden Porzclanröhre er¬
hallen wurde zgl. Anwendung der vorigen Re¬
sultate auf die Analyse des Nichterfthen Alkohols
zy6. — Analyse des Schwefeläthers Z99. Zer¬
legung desselben durch eine glühende Porzelanröhre
ebend. Analyse dcS wassecstosshaltigen Kohlen¬
oxydgases, welches bey der Destillation des Ae-
thcrS durch eine glühende Porzclanröhre erhalten
wurde 402. Analyse des Schwefcläthers durch
Verpuffen seines elastischen Dunstes mit Saucr-
stoffgaS 404. — Kurzer Inhalt der hauptsach¬
lichsten Resultate der vorhergehenden Untersuchun¬
gen 409.

Alkohol, absoluter; Bestandtheileund stöchio-
metrischer Werth desselben XXV. 2 St. 94. —
S- auch Alkohol, Richterscher.

Alkohol, angenehm schmeckender, der
Hindus; XXIV. 2 St. soz.

— natronhaltiger; Schöne grüne Farbe, durch
denselben aus dem Kaffee gezogen XXV. 2 St.
287.

Alkohol, Nichtcrscher; Bestandtheile und
stöchiometrischer Werth desselben XXV. 2 Sr.
Z87. Z97- 410. Was er eigentlich ist, Z98. 409.

— wahrer; Muthmaßiiches Verhältniß seiner Be¬
standtheile XXV. 2 St. 410.

Alkohole, oder geistige Flüssigkeiten;
Nachricht über dieselben und über die Verände¬
rungen, die sie durch ihre Rektifikation mit alka¬
lischen, salzigen, erdigen, oder andern Körpern

erlei-
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erleiden, und über ein einfaches Verfahren, den
Weingeist höchst wasserfrei) zu erhalten, ohne seine
Mischung zu andern XXI il. 2 St. roi.

Alkoh 0l0met er nach Proccnten; Ueber
dessen Nutzen XX. 1 St. 167. Tabelle über
denselben 170.

Alk oh 0 l 0 m e ter, von Ho per verfertigte;
Empfehlung derselben X 'lls. > St 50g.

— von Meißner verfertigte; Ueber diesel«
ben XXl. e Si. 10. Tabelle über sie 18. An«
merkung des Herausgebers Zi. Nachricht von
denselben Z91.

— v 0 nNenard, na chl
Trolles Angabc > Beschaffenheit derselben
verfertigte ^XVI. -St.

— von Richter ver« I
fertigte j

^Illurn cepa ch,in. XX. 2 St. >6g.
Aloe; Untersuchung derselben XVIII. 0 St. i;o.

Sie ist ein Grundstoff >61. Ihre arzneylichcn
Kräfte 16z. — Säure aus derselben X!X.
» St. 249. — AeußcrlicherGebrauch derselben
zum Purgiren der Kinder XXV. 1 St. 179.

^ I c>e b g r b s <1e n li s ; XVIII. I St. 150.
perlolista T,ln. XX. 2 St. izz.

— Ixlc-st« XVIII. 1 St. 151.— lucootrin.
vailgaris lu»«. XVIII. 0 St. - 50.

Aloeholz; Ein gebräuchliches Arznepmittel der
Acgyplicr XX. 2 St. — Ein Name des
Agallochum XXII. 1 St. -21.

Al 0 esaft; Ein in Acgyptcn gebräuchliches Arzney«
Mittel XX. 2 St. > 5 z.

^louslii XX. 2 St. 15z.
LsIaiiAa Lv^. XXV. 2 St. Z.

^ 11« n s
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Alline -ueäiii enthalt beträchtlich viel Kali, verl
nuithlici) auch Phosphorsäurc, Zlepsclsäure und
Sauerklccsäurc XIX. 2 St. 75.

Alstou; Zu dessen Mittel gegen den Bandwurm
muß ganz reines Zinn genommen werden XVI.
1 St. 227.

Alltouia rlreaolormis Wicken o>v; Die
Blätter derselben diene» in dem Spanischen Amc<
rika als Thee XXIV. 2 St. 190. Besonders
auf Laut» Ils d« LoAsr» XX V. 1 St. rzz.

Alten; Worin dieselben den Wein aufbewahrten
XXV. 2 St. Z45.

von Alten; Dessen Blumen auf das Grab seines
unvergeßlichen Gehülfen und Freundes, Wilhelm
Lucius XX. 2 St. zy?.

Altenhos; Eine Schrift desselben s. Destillat
t e u r.

Althäwurzcl; Sprup von derselben, mit Acpfcl«
zucker bereitet XIX. -St zzq.. — Versuchs
über den Schleim in derselben XiX. 2 St 4. —
Surrogat derselben in Indien XXIV. s St. 20s».

Alurnen zi lu lu 0 lo 10; XXI!. 2 St. 22z.
AInwsttes oxzr^ense»; Bereitung derselben

XX. 2 St. 201. — S- auch Feuerzeug,
ch cmische s.

Alumiuin; Stüchiometrischcr Werth und Zeichen
desselben XXV. 2 St. -4z.

A l u m i u m s a u r e; s. A launerde.
Amalgam, ans Quecksilber und Silber

bestehendes und unter dem Namen
Dia neu bäum bekanntes; Schreiben über
dasselbe XIX. 2 St. 157.

Amarzcllig diltictis I^vtsilon; Eine Giftt
pflanze in Südamerika XXII. 2 St. 288. XXIV.
2 St. lgg.

Amber,



A m b e r Ammoniak

Amber, grauer; Neue Untersuchung desselben

mit besonderer Rücksicht auf die schon Vorhand«

nen; zur Berichtigung der einander widersprechen»

den Angaben verschiedener Scheidckünstler über

diese Substanz XVIII ^ St. -8. Einleitung
mit der Uebersicht der Angaben mehrerer Schei»

dekünstlcr über die Natur und das Verhallen des»
selben gegen andere Körper ,Z. Die neue Am»

berunkecsuchuug selbst 46. Destillation des Am»

bers mir Wasser 47. Verhalten desselben gegen

Weingeist 49. gegen den absoluten Alkohol

ebend. gegen gemeinen Alkohol zi. gegen den

Schwescmther 52. gegen alkoholfreyen Schwefel»

äther eve,id. gegen gewöhnlichen Schwcfeläthcr zz.

Verhalten der ätherischen Amverlöfung gegen

Weingeist ebend. Verhalten derselben gegen Was»

ser Verhalten des Ambers gegen reines Kali
ebend. auf bloß nassem Wege ebend. auf dem trok»

kcnen Wege 57. Verhalten desselben gegen äkhc«
rische Oeie ;8. gegen fettes Oel ebend. Versuchte

Zerlegung des Ambers nach Bouillon - Lagrangc's

Angabe durch Alkohol 59. Folgerungen aus den

in dieser Abhandlung mitgetheilten Versuchen
über den Amber, verglichen mit denen anderer

Scheideküustler über diesen Gegenstand 6 z. —

Er ist ein gebräuchliches Arzneimittel der Acgyp»
ticr XX. 2 St. 15 z.

Atmizra arulzroliaoa Uin. XX. 2 St. IZZ.

Ameisen; Gebrauch derselben zu Vesikatorien
XXIl. 1 St. 14z.

^.msr; XIX. 2 St. 248.

AmidaIN; s. Stärke.

Ammoniak; Mit demselben gefälltes salpetersau»

res Silber kommt zum Theil in metallischer Ge»

stalt zum Vorschein XVI. 2 St. 66. — Ana¬

lyse desselben XVII. 2 St. 82. Dessen Bestand»

rheile



Ammoniak »7

theile 89. — Elektrisch chemische Versuche über
dasselbe XX. r St. 2Z. — Dessen Zusammen/
setzung XX. r St. zoo. — Versuche über die
Zusammensetzung desselben XXI. s St. 12z.
Berechnung des Verhältnisses seiner Bestandtheile
1:4. Ob es Sauerstoff enthält, oder nicht 125.
Versuche, um die Bestandtheile desselben zu be¬
stimmen 210. — Verhalten des schwarzen Far-
bcstoffv der Augen zu demselben XXIII. 2 St.
Z2z. — Sein stöchiomelrischerWerth XXV.
2 St. 80. — Seine Wirkung auf die Kaffee¬
bohnen cbcnd. 287.

Ammoniak, mit frisch gebranntem Kalk
bereitetes, kann das Silber zum Fulnien
präcipitiren XVI. 1 St. üz.

blau saures; Darstellung desselben XXIII.
2 St. 67.

— essigsaures; Eine Erfahrung bey dessen Be¬
reitung XVI. 2 St. 221.

Amm0 niak, essig saures, flüssiges; Neues
Verfahren, dasselbe zu bereiten XXIII. 1 St.
182. Bemerkung über diesen Aufsatz von De«
ycux 186. — S. auch I^i^uor aiuwonii
s oe t i c l.

— flüssiges; Verhalten des in demselben den
Sonnenstrahlen ausgesetzten Phosphors XXII.
2 St. 216.

—, —, und oxpdirt salz saures Quecksil¬
ber; Wechselseitige Wirkung derselben XXV.
» St. 2iv.

— Harn säur es; Bemerkungenüber das Da¬
seyn desselben in den Auslccrungsstossen des Sei-
demvurm» Schmetterlings XXV. 2 St. zoc>.

— jodinesaurcs; Darstellungdesselben XXIV.
2 St. 14. z6. Dessen Eigenschaften z6. Ver¬
hältniß seiner Bestandtheile cbend.

XXVI. Bd. V Am-



A m nioniak

Ammoniak, jodin-Wasserstoffs aures;
Bildung desselben XXIV. 2 St. Z2. Dessen
Beschaffenheit zz.

. kohlenstofssaures, zerlegte den schwefelt
sauren Zink nicht, und fällte aus der schwefelsauern
Talkerde nur ig pro Cent kohlenstoffsaurcTalk«
erde X!X. 2 St. 214.

gesättigtes, koncentrirtes, verwan¬
delt das ätzende salpetersaure Silber in eine zähe
sehr dehnbare Masse XVI. ? St. 66.

— phosphorgesäuertcs; Bereitung u. Eigen»
schaffen desselben XXV. 2 St- 201.

— phssphorsaurcs, mit Uebermaß det
Grundlage, neues; Ueber dasselbe XXV.
I St. !h>).

—, —, —, und oxydirtsalz saures Queck-
silber; WechselseitigeWirkung derselben ebend.
20z. Wirkung des Wärniestoffs auf beyde 209.
Wirkung beyder Salze, sehr mit Wasser verdünnt
210.

—, salzsaurcS; Bemerkung über die Zerlegung
desselben XlX. 1 St. zg. Versuch über das
Verhältniß seiner Bestandtheile XXI 2 St.
124. Wie viel es Krystallisalionswasscr enthält
18z. '— XX. 1 St. 22z.

Ammoniak, sauerkleesaures, und oxy-
dirlsalzsaures Quecksilber; Wcchselseiti-
ge Wirkung derselben XXV. 2 St. 216. Wir¬
kung des Lichts auf eine Wischung derselben in
gesättigter Auflösung 217. Wirkung des Lichts
auf eine mit Wasser verdünnte Mischung dersel¬
ben 219. Wirkungen der gegen das Licht ge¬
schützten Mischung derselben 220.

—, schwefelsaures; Eine bey der Zersetzung
desselben durch salzsaurcs Natrum gemachte Er¬
fahrung XVII. 2 St. izi.

Ammot



Ammoniakalsalz »9

Ammoniakalsalz, neues; Bemerkungen über
dasselbe XXV. 1 St. 19z.

Ammoniakal salze, einige; Versuche über

die wechselseitige Wirkung derselben und des oxy-

dirtsalzsaurcn Quecksilbers (ätzenden Sublimates.)

Mit vorangehenden Bemerkungen über ein ncneS

Ammoniakalsalz n. s. w. XXV. 2 St. »95. —
Ueber ein neues phosphorsaures Ammoniak mit

Uebermaß der Grundlage 199. Bereitung und

Eigenschaften des phosphvrgesäuerten Ammoniaks

2oi. — Wechselseitige Wirkung des oxydirtsalz-
sauren Quecksilbers und des phosphorsauren Am¬

moniaks ioz. Wirkung des Wassers auf das

oxydmtsalzsaure Quecksilber und das phosphvrsaure
Ammoniak, beyde zu Pulver gerieben 208. Wir¬

kung des Wärmcsioffs auf das opybirtsalzsaure
Quecksilber und das phosphorsaurc Ammoniak in

gesättigter Auflösung 209. Wirkung der beyden

Salze sehr stark verdünnt mit Wasser 2IO. —

Wechselseitige Wirkung des opydirtsalzsaurenQueck-
silbers und des essigsauren Ammoniaks 210. Un¬

tersuchung des Njederschlags 21 >. Untersuchung

der Flüssigkeit 211. — Wechselseitige Wirkung

des sauerkleesauren Ammoniaks und des opydirt-

salzsauren Quecksilbers 226. Wirkung des LichtS
auf eine Mischung von saucrklecsaurem Ammo¬

niak und opydirtsalzsaurem Quecksilber in gesättig¬
ter Auslösung 217. Untersuchung des Njeder¬

schlags 218. Untersuchung der Flüssigkeit, in

welcher sich das salzsaurc Quecksilber zum IVIini.
inuw bildete ebend. Werkung des Lichts aufdaS

mit Wasser verdünnte Gemisch von saucrklecsau¬

rem Ammoniak und opydirt salzsaurem Quecksilber

219. Wirkung der gegen das Licht geschützten

Mischung des oxydiclsalzsaurcn Quecksilbers und
sauerkleesauren Ammoniaks 220.

B 2 Ammo-
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Zlmmoiiiakanialgaina; Elektrisch - chemische
Versuche über dasselbe XX. , St. 2z 7.

Am 0 n laka m a lga m c; Darstellung zwey vcr«
schicdener XXI. » St. 97.

Ammoniakgas; Verhalten des Poiassium bey
seiner Schmelzung in demselben XXI. 1 St.
115. Verhalten des Sodinm in demselben Zu«
stand >17. — Ueber dasselbe XX!!. 2 St.
15 >. Verhalten des in demselben dem Lichte aus¬
gesetzten Phosphors 22;. — Stöchiometrischer
Werth desselben XXV. s St. 78.

A m m 0 niakgummi; Untersuchung desselben
XVIII. 2 St. 202. Dessen Beschreibung 20z.
Es liefert eine schöne gelbe Farbe, welche mit Vor¬
theil in der Färberei) anzuwenden wäre 209.
Bestandtheile desselben cbcnv. — Resultate von
Versuchen mit demselben XIX. 2 St. 242. —
Es ist ein gebräuchliches Arzneymittelder Aegyp-
tier XX. 2 St. 162.

Amm 0 niakhaez; s. Amm 011 iakgnmini.
?! m m 0 ni u in; Vorläufige Nachrichten von der Zer¬

legung desselben XVII. , St. uz. Dessen Zu¬
sammensetzung 141 und XXV. 2 St- 15z. —
Wirkung desselben aus den Salzäther XVII.
1 St. 19z. - Ueber den Milnerschen Versuch,
dasselbe in Salpetersäure zu verwandeln XVII.
2 St. 54.-

— atzendes; Durch dasselbe wird Gyps aus der
Weinsteinsäure leicht ausgeschieden X VI. 1 Sr.
,49.
essigsaures, ist in vielen Baumschwämmcn

enthalten XVII. » St. 101 — Abhandluna
über dasselbe XVII. , St. 285.

— kaustisches; Beschreibung eines Apparats zur
vortheilhastenBereitung desselben XX. » St.
,28.

mm »
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Ammonium, kohlcnstoffsaurcs; Prüfung

der Darstcllungsmethode der krystallistrten kohlcn-

stoffsauren Talkerd- durch Hülfe desselben XVI.
2 St. 9?. — Bereitung desselben XVII. r St.
144.

— sauerkleesaures; Verhältniß seiner Bestand/

theile XIX, 2 St. 178.
— übcrsauerklecsaures; Verhältniß der Bei

standtheile desselben XIX. 2 St. 279.

Ammonium slüssigkeil; Beschreibung einer

zweckmäßigen Vorrichtung, dieselbe aus Knochen
und andern thierischen nicht zusammenschmelzen/

den Substanzen zu gewinnen XVI. 1 St. 154.
— essigsaure; s. Ammoniak, essigsau¬

res, flüssiges.
Ainuuauin oarclsmomuiu Issn. XX. 2 St.

1 ;6.

— onrcuws; XXV. 1 St. 152.

— Arsna Varaclili XX. 2 St. 57.

^lUAilzer lAo. XX. 2 St. 162.— XXII.

2 St. 147. — XXII. 2 St. I84-— XXII.
2 St. 219. — XXII. 2 St. zoi.

Amphoren von gebrannter Erde sind sehr

geschickt zur Aufbewahrung des WeinS XXV.
1 St. Z4;.

Amsterdam; Die Atmosphäre dieser Stadt ent¬

hält muriatische Säure, Schwefelsäure und erdige
Salze XVI. 2 St. 238. 239. 241. ,4z. —

Zwey Verordnungen der daselbst im Jahre 1798
errichteten Gesundheitskommission, betreffend die

Apotheker, Droguistcn und unbefugten Arzney-

Händler XVI. 2 St. 2Z7.
»war»; Gehalt derselben an Oel

XVI. » St. 149.

— Slllci»; Gehalt derselben an Oel und dessen

Beschaffenheit XV. » St. 149.
A, i» ^ 1 i»



2» — Angusturarinde

ambrollaas Wiläsnove'; Ein neues,
jetzt in England gewöhnliches Heilmittel XXIV.
2 St. 290.

— HsI»I; XVIII. 1 St. Igz. XX. 2 St. l6;.
— opodallswuni I,in. XX. 2 St. izz.
^nscsräi^in ovcicleatsls I^in.
Anakardic; Ein gebräuchlichesArzncymittel der

Aegyptier XX. 2 St. 15 z.
Analyse, chemische; Was unter derselben zu

verstehen ijr X VIII. 2 St. 299. Art und Weise,
sie zu bewerkstelligen, Ncsuliaie derselben zoi.
Körper, die derselben fähig sind 302. — Wie
weit sie geht XXIV. 1 St. 44.

—, —, der Pflanze»; Kleine Bemerkungen
über dieselbe XVI. 2 St. 177.

Ixontsusa; XVIII. 2 St. ZiZ.
^nlz«r, XX. 2 St. izz.

tinctoriil chän. XXIV. 2 St.
2Z0.

Aa6ir» Hsrslikltlü; Ueber dieselbe XXII.
1 St. 282. Beschreibung derselben Z14.

usrüu« I.in. XX. 2 St. 167.
A.vclrc>xoAou Iclioe-'i

nsritt-us I,in. I Neue indianische Heil»
^.netttuiv psnmori- j- Mittel XXIV. 2St.

um k 0 xl? urA k. ^ l?i.
— Iow» IloxIzurAk. 9
A .nAs1ic» enthält eine große Menge Kali XIX.2 St. 77.
— lilvsltri»; XVI. 2 St. 162.
Anglada; Dessen Nachricht von einer neuen Form

der zur Verfertigung des Traubcnsyrups gebrauch»
lichen Abrauchgcfäße und von einigen besondern
Einrichtungen der Oefen XXII. 2 St- 270.

Angusturarinde; Vorläufige Anzeige, dieselbe
betreffend XVI. 2 St. -zz. — Unter diesem

Na»



Anhydrit ,— Antimonoxyd sz

Namen wird eine gewisse Rinde für eine China»
sorte verkauft XXV. 2 St. 276.

Anhydrit; Untersuchung desselben XXIII. 2 St.
45°.

Animaharz; Resultate von Versuchen mit dem»
selben XIX. 2 St. 142.

Animalische Substanzen; s. iSubstanr

zen, thierische.

Anissaamen; Ein gebräuchliches Arzneymittel

der Aegypliec XX. 2 St. 154.

Ankündigung einer pharmacevtischen

Lc seg esc lisch aft XVI. 1 St. zu.

Anomalie», einige chemische; deutliche Er»

klärung derselben aus der Gegenwart des Kali in

dem Kalke XVI. 2 St. z;o.

^ntlismis oodilis IRn. XX. 2 St. iz6.

— x^rstssreiva IRu. XXII. 1 St. 18 Z.

Anthropologie, oder von derNatur deS
menschlichen Lebens undDenkenS, für

angehende Aerzte und Philosophen.

Von v. Franz von Paula Gruithui»

sen, München, 18 io; Anzeige dieser Schrift

XX. 2 St. 461.
^ntiaris toxicsris; Ueber dieselbe XXII.

2 St. 28L. Ihre Beschreibung Z07.

Antimon; Stöchiomterischcr Werth desselben

XXV. 2 St. 164. — S. auch Spieß glänz.

Antim 0 n buttcr; s. A n t i m 0 nh a l 0 id.

An tim 0nhaloid; Bestandtheile und stöchiom«

irischer Werth desselben XXV. 2 St. 16;.

Antimonige Saure; s. Säure, antimo«

n i g e.

Antimonium; s. Antimon.

Antimonoxyd; Bestandtheile und stöchiometri»

scher Werth desselben XXV. 2 St. 264.
Antik



24 Antimonoxyd — Apotheken

Antimonoxyd gclbcS; s. Antinion säure.

— weißes; s. Säure, antimonige.

Antimon säure; Bestandtheile und stöchiomet

trischer Werth derselben XXV. 2 St. 165.

Antisyphilitische Decocte; s..Dekokte,

a n t i s y p h i l i t i s ch e.

Aphthen; Mittel der Thibetaner gegen dieselben
XXII. 1 St. 222.

^ x 2 21 rn involucistnm Uoxburgl»; ElN Naht
rungs» und Arzneymittel in Ostindien. XXIV-
2 St. I?I.

lilveltrv; XVI. 2 St. 162.
XXIl. 2 St. 202.

Apotheke; Recension der Schrift: >, Ideen über

die Einrichtung einer vollkommenen Apotheke,
nebst Vorschlägen und Bemerkungen, wie den

Klagen über Mangel an brauchbaren Gehülfen

abzuhelfen sey. Von Georg Wilhelm Wenzel.
Königsberg, 1807." XVII. 2 St. 394.

— in dem ncuen Krankenhausc zu Mün't
chen; Nachricht von derselben XXI I I. 2 St. c>7.

— tragbare, von Thibet; Beschreibung eit

ner solchen XXII. 2 St. 21z.

Apotheken; Bemerkungen über einige gewöhnlit
chc Einrichtungen in denselben X VII. 2 St. z.—

Ueber die Buchhaltern), die Inventur und die
Eintheilung der Geschäfte in denselben XXII.

2 St. 4Z. — Buchhaltern) 46. WaarenkoNt

tobuch 46. 57. Abrechnungsbuch, oder Konlot

kourant 47. 58. 59. Waarcneinkausbuch 48.

60. Waarenkalkulationsbuch 48° 61. Einnäht

mebuch 4y. 62. Ausgabebuch 49. 6z. Arzney/
kontobuch 49. 64. Hauptbuch 50. 6;. — Von

der Inventur 50. Abschluß einer solchen 66 —

Anordnung der Geschäfte selbst 52. Der Net

ceptarjns zz. Der Dcsektarius 55.

Apst



Apvthckenvisit. — Ap othckergeh. L5

Apothekenvisitation; Recension der Schrift
„Anleitung zur Prüfung der Arzncykürper bey
Apothckenvisitationen, für Physiker, Aerzte und
Apotheker. Von I. Christoph Heinr. Noloss w.
Magdeburg, 1822." XXI. 2 St. 26z. — S.
auch Apothekerwescn.

Apotheker, der, ist der Controlleur des verord-
nenden Arztes XVII. 1 St. z.

Apotheker, die; Verordnung der im Jahre
1798 zu Amsterdamcrrichrcteu Gesundheitskom-
Mission, dieselben betreffend XVI. 2 St. 2Z7. —
Gedanken und Vorschläge über die Verbesserung
der Lage armer Individuen aus der dienenden
Klasse derselben im Alter, und dadurch zugleich zur
bessern Ausübung der Kunst selbst XVIII. 2 St. z.

' S. auch Ap 0 thckergchülfen, würdige,
ausgediente, und Scheidekünstler.

— in Cöln am Rhein; Ungünstige Lage den
selben XXV. 2 St. 25g.

Apothckerbuch, Neues deutsches, nach
der lebten Ausgabe der preußischen
Pharmacopöc, zum gemeinnützigen
Eebrauehe bearbeitet v 0 nAugustFer -
dinand Ludwig Dörffurt. Zweyter
Theil. Zweyte Abtheilung. Leipzig,
1804. „Recension desselben XVI. 2 St. 440.—
Dritter Theil. Erste Abtheilung. 1806. XVII.
2 St. Z98. — Dritter Theil. Zweyte Abthei¬
lung. 1812. XXII. 2 St. ;i 9.

Apothekcrexamen; f. Apothekerwesen.
Apothekergehülfen, würdige, ausge¬

diente; Gesetze des Stiftungsvereins in Riga
zur Unterstützung derselben XX. 1 St. zo. —
Nachricht von dem Fortgange der Angelegenheiten
die Versorgnnsanstalt derselben betreffend XX.

2 St.



-6 Apothckergewicht — Apothekers.

2 St. ioz, — Zweyte Liste der versicherten
Beyträge zur Unterstützungsanstalt derselben XXI.
i St. zy4> — Sechste Liste der aufs neue da,
zu eingegangenenGeldbaytrage XXV. i St.
449. Fernere Nachricht, denselben Gegenstand
betreffend 450.

Ap 0 th ekcrg e wi cht; Einführung eines neuen
im Königreiche Bayern XX. s St. 404.

Apothekerkollegium zu Erfurt; Einige
Worte der freundschaftlichen Ermunterung, ge¬
sprochen bey Gelegenheit der zweyten Iahrcsfeyer
des Stiflunqstages, zum Andenken der crrunge«
ncn Selbstst. ndigkeil desselben XX. , St. 24.

Apvthekerkunst; Recension der Schrift: ,, Ka,
techismns der Apothckcrkunst, oder Grundzüge
des pharmaceutischen Wissens, in Fragen und
Antworten für Lehrer und Lernende, besonders
zum Leitfaden bey Prüfung junger Pharmacevtcn
bestimmt, und in systematischer Ordnung abge,
faßt von O. Christian Friedrich Bucholz. u. s. w.
Erfurt, 1810." X^X. » St. Z89. — S. auch
Aerzte, Apolhekerbuch, Apothekerpra,
xis, Apothckcrschule, Pharmacie,
S ch e i d e k ü n st l e r.

Apotheker Praxis; Recension der Schrift „ Vor,
schlage zu einigen neuen Verbesserungen pharma,
cevtischer Operationen und dazu gehöriger Appa,
rate, auf dem Wege der Erfahrung bearbeitet,
und als Beiträge einer zweckmäßigen und vor,
theilhaften Apotheke« praxis. Von P. T. Meist,
ner ic. Wien, 18,4." XXIII. s St. 411.

Apothekerschule, die, oder Versuch einer
synoptischen Darstellung der gesamm,
tcn Pharmacie, zum Gebrauch bey
dem Unterricht, und zur Vorberei¬
tung für diejenigen, welche sich einem

Exa<



Apothekertaxe — Aczna 27

Examen unterwerfen wollen. Von v.
Johann Bartholmä Trommsdorff rc.
Erfurt, lljio." Recension dieses Werks XX.
1 St. 424 — Nachricht von einer russischen
Ucbcrsetzungdesselben XX!. 1 St. Z90.

Apothckertaxe; Wunsch einer allgemeinen für
ganz Deutschland XXIV. 1 St. 91. — An«
zeige der Schrift ,, Apothckertaxe zur neu eilige,
führten preußischen Pharmakopöe. Nach voran,
geschicktenGrundsätzenentworfen von O. I. L.
Flachsland:c. Karlsruhe, 1609." XX. 1 St.
458. — Recension der Schrift ,.Taxe derApo»
thekerwaaren für die Herzogthümcr Schleswig
und Holstein. Kiel, 1811." XXI. »St. züz.

Apotheker wesen; Bemerkungen über die in
den neuern Zeiten gemachten Vorschläge zu Ver,
bcsscrung desselben XVI. s St. z. — Verord,
nung in den Landern des Miltelrheins, dasselbe
betreffend XXIV. 2 St. 500. Verzeichnis) je,
ner Arzneumittel, deren Verkauf den Aerzten und
Wundärzten auf dem Lande erlaubt ist 507. —
Urtheil über die Schrift „Ueber den Zustand des
Apvthekcrwcscns, besonders in Hinsicht des Apoi
theker, Examens und der Apothcken, Visitationen.
Von F. W. Flashoff. Duisburg und Essen,
180L." XVII. 1 St. 4)8.

Appert de Massy; Untersuchung der von dem,
selben dauerhaft gemachten Molken XVIII. 2 St.
197.

Appretur verschiedener Zeuge, in In,
dien gewöhnliche; XXIV. 2 St. 208.

oorslorum! Wie dieselbe angenehm und
haltbar zu bereiten ist XXI. 1 St. 159.

— kloi'uiri ckamoulillse; Vom Verderben dcrsel,
bcn XXI. , St. zz8.

A iz u «



— r i lt ol o all i»

klar um lambnoi, koncentrirte;

Von ihrem Verderben XXl 2 St. ZZ7.

tilise; Vo» ihrem Verderben ebcnd. zzg.

— krg^orum XWic dieselben angenehm und
— inbi läse 2^/ haltbar zu bereiten sind XXI.

2 St. i zy.

Arabisches Gummi; s. Gummi, arabi¬
sches.

Aräometer; Vcrick)t über unternommene Versu«

che zur Verbesserung derselben XXlI. 1 St. z.

Aräomctrie; Recension der Schrift ,,Die Aräo-

- mctric in ihrer Anwendung auf Chemie und Tech¬

nik, von P. T. Meißner w. Erster und zweyter

Theil. Wien, 1816." XXV. s St. 477.

^.rsmriii Eine in Thibet gebräuchliche Arzney
XXlI. 1 St. 22z.

^rbor toxiaaris; XXII. 2 St. 292.

Krösus, s^ Mittel, geheime,

d' Arcct; Dessen Schreiben an die Redakteurs der

chemischen Annalen zur Beantwortung der Ein¬

würfe, welche ihm gegen seine Bemerkungen über

das mit Alkohol bereitete Kali und Natron ge¬

macht worden XIX. 2 St. 186.

— über die aus den Früchten des ^slculus kixxo»

c«K«nriiv erhaltene Potasche XXI. 2 St. 2Z4.

^ratillni Dia. XlX. 2 St. 4.

^r^ent äktollnaur; XVIIl. 2 St. Z16.

^rgentine; XVI. 2 St. Z61.
vivuin; XXlI. 2 St. 224.

Arachi 6

^ XXV. 2 St. 99.

i 2 St. i?l.
1

^122 2 -



Lrnica — Arsenik kies 29

L^rnic»; eine Art derselben in der Provinz Kachar
bambo XiX s St. 20.

— montan» Vün. XXII. I St. IO2.
^.riltotelia rn»c^ni I^'boritier; Ein in

Chili gebräuchliches Heilmittel XXlV. 2 St. 192.
Arnoldi, Madelnng und K 0 mpagnicin

G 0 tha; Empfehlung der pharmacevlischen Ce»
säße der Fabrik derselben XXV. 2 St. 45z.
Preiskourant 4;;. Anmerkungen 4,6.

Aromatisches Ocl; s. Oel, aromatisches.
Ar 0 n; Gebrauch desselben zu Vesikatorien XXII.

1 S. 148.
Arrak; Womit die Indianer denselben vergiften

XXIV. 2 St. 207.
Arroakcn oder Arrowackcn; Einige Nacht

richten von denselben XXl. s St.
^.rlenicum rnbium; XXII. 2 St. 224.
Arsenige Säure; s. Säure, arsenige.
A rsc ni g sanres Bley; f. Bley, arscnig»

saures.
Arsenik; Bemerkungen über verschiedeneMetho«

den, mit andern Substanzen vermischte kleine
Mengen desselben zu entdecken XIX. »St. izg.
— Versuche über die Wirkungen desselben XXV.
2 S. zio. — Die zwey Hauptstufen seiner
Verbindung mit dem Schwefel XXV. 2 St. 59.

— metallischer; Verwandlung desselben an der
Luft XXI. 2 St. i6z. Dessen Verbindung
mir andern Metallen 169.

Arsen ikät her; Bereitung desselben XXI. 1 St.
226

Arsenikbutter; f. Arsen ikhaloid.
Arsenikhaloid; Bestandtheile und stöchiometri»

scher Werth desselben XXV, sSt. 16z.
Arsenikkies, krystallisirter; Analyse des<

selben XXIII. 2 St. 444.
^Irls-



5o Arsenikoxyd — Arzneyen

Arscnikoxyd; Ueber dasselbe XXV. eSt. 451.
— weißes; Verhältniß der Bestandtheile und siö«

chiometrischcr Werth desselben ebcnd^ 45z. 4^4.

Arsenik sä irre; Ueber einen neuen Acther, der
durch die Einwirkung derselben aus dem Alkohol
erzeugt wird XXl. 1 St. 22z. — Versuche
über das Verhältniß ihrer Bestandtheile XXI.
2 St. 158. Ihre Bestandtheile und stöchio«
metrischer Werth XXV. s Vl. iül. — Ver«
hältniß ihrer Bestandtheile ebcnd. gzz. 4^6. 458.
462.

Arsenikwasscrstoff; Zcrsehung des oxydirtsalz«
sauren Galcs durch denselben XXI. 2 St. i zz.
— Die Prüfung desselben verursacht Eehlcu's
Tod XXIV. L St. 271. — Bestandtheile und
stöchiomctrischer Werth desselben XXV. 2 St.
162.

Arsenik»ergiftung; Chemische Untersuchung
einer solchen XX. 2 St. 17z.

A.rslan-nIInw; Eine Benennung des Queck«
sttberS XXII. 2 St. 22z.

^rtvivilia srlxzresceirs DiuD ^ ^ 2 St.

>— rujieltris; XXII. 2 St. no.
Artern; Bestandtheile des dastgen Sonncnsalzcs

XX. 2 St. z.
Izswbos XXIV» 2 St. ZZl.

^.ruru; eine in Thibet gebräuchliche Arzney XXII.
2 St. -18.

Arzney, bittere, der Indianer; Bereitung
derselben XXII. 2 St. i;z.

Arzneyen, mit g roßcm Widerwillen ein«
zunehmende; Ueber die Kunst, den Geschmack
derselben zu verbessern XXV. 2 S. 169.

Arz«



Arzncyhändler — Arzneymittellchre Z»

Arzney Händler, unbefugte; Verordnung
der im Jahre 1798 zu Amsterdam errichteten Gc«
sunbheirskommission,dieselben betreffend XVI.
- St. 2Z2.

Arz n e y ko nt ob u ch in Apotheken; Bestim»
mung und Beschaffenheit desselben XXII. » St.
49. 64.

Arzneymittcl; Neccnsion der Schrift „ Tabel»
larisehe Uebersicht der Kennzeichen der Aechihcit
und Güte, so wie der fehlerhaften Beschaffenheit,
der Veuvechlelungen und Verfälschungen sammt»
lichcr bis jetzt gebräuchlicheneinfachen und zusam»
NteugesetzteuArzueyiniice!. Zum bequemen Gc«
brauch für Aerz 1e, Phusici, Apotheker, Drvgui«
sien und chemische Fabrikanten, entworfen von
I>. Johann Christoph Lbermaier. Leipzig '8^4."
XVI. 1 St. 29z. „Zweyte, durchaus umgear»
beilcte und verbesserte Ausgabe. Leipzig, i8ia>ch'
XX. 2 St. 456. — Urlheil über die Schrift
„Neue Hausapotheke. Eine Anweisung zur
zweckmäßigenAnwendung mehrerer einfachen,
leicht zusammengesetztenArzneymittel, bey den gc»
wöhnlichcnKrankhcitSvorfälleu anwendbar. Qucd»
linburg, >809." XXI. 2 St. 2K7. — S.auch
Medicin. —

—, bey den Acgypticrn gebräuchliche;
Ueber dieselben XX. - St. iz6.

Arzneymittel, ein neues, aus der M-,
ranta iiistica shoillac; XXlII. »St. 47.

— verschiedene, des Thier »und Pflan¬
zenreichs; Ueber die wirksamen Stoffe dersel¬
ben XX. » St. 10;.

Arz n ey m itell eh re; Naturgeschichte der neuen
Heilmittel beyder Indien, die seil kurzem in die¬
selbe eingeführt worden sind XXIV. 2 St.
»86.

Arz -



Zs Arznoywaaren — Atmosphäre

Arzneywaaren der Aegypticr; Verzeichniß
derselben XX. 2 St. 152.

Asand, stinkender; Ein gebräuchlichesArncy»
Mittel der Acgyplicr XX. 2. St. > 54.

Asche; Gehalt verschiedener Arten derselben an
Potasche XXI. 2 St. 042.

blöder; XXIV, 2 St. 192.
^svlezi i.n» sltUrnntica Wilclsnoev; Ein

neues indianisches Heilmittel XXIV. 2St- i?«.
— xrocers Vorskatil; Ein Strauch in Pcrsien,

der einen weißen Zucker ausschwitzt XXIV. 2 St.
192.

— vornitoria Ilosni^; XXIV. 2 St. 192.
Askariden der Kinder; Aeußerlichcs Mittel

gegen dieselben XXV. 2 St. 1^78.
Asklcpiades; Dessen rothmachcndcs Pflaster ge<

gen die Wassersucht XXlU » St. 148.
/tljierrilg oäorst« gibt viel feuerbeständiges

Kali X!X. 2 St. 62.
Asp Haltsee in Zudaa; s. Meer, todtes.
^Illa koerici»,- XXil. 2 St. 22z.
Asthma, krampfhaftes; Mittel der Indianer

gegen dasselbe XXIV. 2 >^t. 192.
^Itrs^alus tragacantcka X,in. XX. 2 St.

262.
^I^oun; XX. 2 St. 168.
Athem holen; Veränderungdes Blutes bey dem»

selben XVIII. 2 St- 274. — Wirkung des
Sauerstoffs auf dasselbe XXV. 2 St. 274. Diee
scr ist zu demselben unumgänglich nothwenoig und
der einzige Körper, der es unterhalten kann 244.
Die Gegenwart desselben in der atmosphärischen
Luft macht diese dazu geschickt 245.

Atmosphäre; Ueber dieselbe und ihren Einfluß
auf die Farben XVIII. 2 St. 221. Bonden
Bestandtheilenderselben überhaupt 22z. Einige

Beyln



Atome — Aug enen tzun düngen zz

Beobachtungen über die Wirkung dieser auf die

verschiedene Beschaffenheit der Farben 251. —

S. auch Luft, atmosphärische.

Atome; Verbindung derselben XXssV 1 St. 47.

At 0 nische Geschwüre; s. Geschwüre, ato,
nische.

^triplex Kortknsi» T,in. Vermuthung der

Sauerkiccsäurc in demselben XIX. 2 St. 49.

^troxa kell» clonns 1»in. XtX. 2 St»

Attich; Untersuchung desselben XiX. 2 St. 67.

Atlickroob; Verfälschung des Kreuzbecrensafres
Mit demselben XXI. r St. 2;-?.

^.ttrok^nti«; XXIl. I St. 147.

AvavaL; Gebrauch der Indianer von der Nim

de desselben XX!!. 1 St. 156.

larivs XXIV. 2 St. » 57.

Avogadro; Dessen Bemerkungen über die clck-

trrsch - chemische Theorie des Herrn Berzelius
XXIV. 1 St- ZüF.

sl- nouii; Ein besonderes Arzneimittel

der?legypticr XX. 2 St. 160.
Auffüllen, das, der Weine; XIX. i St. g8.

Aufguß; Ueber diese Benennung XXil. 1 St.
20z.

Auflösung smittcl der Gallensteine; Ue-
bcr dasselbe XXtV. 1 St. azi.

— kräftiges in Indien gewöhnliches;
XXIV. - St. 206.

Augen; Verhalten des schwarzen Farbestoffs der¬

selben zu dem Ammoniak XXiII. 2 St. 22z.

Augen Mittel, in Arabien gewöhnliches;
XXIV. 2 St. 2c>c>.

Augenentzündungen; f. Entzündungen
der Augen.

xxvi. Bd. C Augen-



Z4 Augenscuchtigkeiten — Auszüge

Augenseuchtigkeiten; s. Feuchtigkeiten
der Augen.

Aurelianus, Cölius; Dessen OiscoxreAiss
XXII. i St. 14?.

Auripigmcnt; dasselbe ist eine der zwey Hauptl

stufen des Schwefelarseniks XXV. s St. 6c».
Ausdünstungen, thierische; Etwas über die

Räucherungen mit Säuren, um die durch dicselt

ben ansteckend gewordene Lust zu reinigen XVI.
2 St. 26z.

Ausgabe buch in Apotheken; Bestimmung

un d Beschaffenheit desselben XXII. 2 St. 49.6z.

Ausschlägc; f. Exanthemen.
Austrocknende Oele; f. Oele, austrockl

nende.

AuszehrungSkräuter, Libersche; früher

Vlankenheinsche, ein Arkanum; Was
es ist XXI. , St. Z47.

Auszüge aus Briefen an den Hcrausge;
ber XVI. , St. Z45 — z ;8- s 211 —
228.— XVII. 2 St. »Z9 — 16s. 2 St. i zr

— 140. — XVIII. 2 St. 2ZZ 146. —.

XIX. 2 St. 71 — 78. 2 St. Z09 — Z14. —»

XX. 2 St. 2ZZ — 14Ü. — XXI. 2 St. Z45

— z6a. 2 St. 117— 12c). — XXII. 2 St.

75—86. 2 St. 59—64. — XXIII. 2 St.

57 — 68. 2 St. 7z — 98. — XXIV. 2 St.

89 — 98. s St. 26z—272.— XXV. 2 St.

Z5Z — >58. LSt. 241 — 258.

Auszüge und Ueber setz ringen pharmat
cevti scher und chemischer Abhandlunt

gen aus ausländischen periodischen

und andern Schriften; XVI. 2 Sr. 261.
— 262. 2 St. azz — Z84. — XVII. 2 St.

26z — zyv. 2 St. 24z — Z28. — XVIII.

2 St. 249 — 456. 2St. 161 — 296,— XIX.
2 St.



Azara — Bäder
36

2 St. 81 — ZZ4. LSt. 114 -zog. — XX.
2 St. 20z —410. 2 St. 127 — Z94. — XXI.
1 St. z6 — Z42. sSt. 12z — 254. — XXII.
2 St. »9 — ZIÜ. sSt. 67 —2ZL. — XXIIl.
2 St. 71 — 196 2St.1or-.z68. — XXIV«
2 St. 102—4Z7. 2 St 80 - 260. — XXV.
2 St. 87 — ZZ2. 2St. 2^9—464.

Azara; Dessen Beucrkungcn über die Vcdicic
nalpflanzen in der Provinz Kachabambo XIX.
2 St. 14.

B.
Ksdoern«^; XX. 2 St. rz6.
Lndr 22! Eine in Thibet gebräuchliche Arzney XXII.

i St. 221.
Lsccss (^ocLvAniüü; XX. 2 St. 49.
— luoipsri; Geholt derselben an Ocl und deft

scn Beschaffenheit XV I. 1 St. 149. — S. auch
Wachh 0 ldcrbeere 11.

Karls missrs; XXIV. 2 St. Z07.
Baden; Chemische Untersuchung der dasigen wäre

iu< n mineralischen Wasser X V!. 2 St. 42. Un¬
tersuchung des Wassers an der Hauptguclle ebend.
Folgerungen 46. Fernere quantitative Untersu¬
chung 47. Bestandtheile des Wassers 52. Vcr-
gleichung dieser Untersuchung mit den schon be-
kannten Untersuchungen Haag's und Krayss 55.
Untersuchung des Wassers von der Bütte ;8. Be¬
standtheile desselben 59. Ankündigung eines
Nachtrags zu dieser Untersuchung 60.

Badcsch w ä m in e; s. Meerschw ä in m e.
IZsäma Eine in Thibet gebräuchliche

Arzney XXII. 2 St. 22z.
Bäder und Heilwasser; Chemische Untersu-

chungen derselben s. Aachen, Baden, Bor-
cclte, Bourbonne, Capbern, Gastein,

L - ^vu«
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